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»Auch das ist ein
Wolfenbütteler Charakterzug – 

ein harmonischer Dreiklang 
von Lebensart, Lebenslust 

und Lebensfreude.«

Thomas Stechert

ALLE TEILNEHMENDEN BETRIEBE:

WWW.GUTSCHEIN-WF.DE

Tourist-Info Wolfenbüttel
05331 86-280

touristinfo@wolfenbuettel.de

 Unterstützung lokaler 
Betriebe 

 Teilbeträge einlösbar

 Guthaben jederzeit 
online einsehbar

Verschiedene Motive 
zum Geburtstag, als 
Dankeschön und zu 

Weihnachten

Erhältlich online oder 
in der Tourist-Info und 

Theaterkasse

JETZT SCHON AN 
WEIHNACHTEN DENKEN

Kurzum, in Wolfenbüttel, das sich mit berech-
tigtem Stolz Lessingstadt nennt, kommst Du 
an dem „gelehrten Abenteurer“, so Lessing über 
Lessing, nicht und nirgends vorbei. Dafür musst 
Du nicht einmal extra Lessings einstiges Wohn-
haus zwischen dem roten Welfenschloss und 
der altehrwürdigen Herzog August Bibliothek 
besuchen, wo Du sogar eine echte Locke des 
Dichters bestaunen kannst. Vielmehr fühlt es 
sich so an: Lessings fortschrittlicher Geist der 
Toleranz, der Welto� enheit und der Aufklärung 
ist hier lebendig, ist der Atem dieser Stadt. Ge-
nau das macht den besonderen Charakter, den 
Charme Wolfenbüttels und seiner Bewohner-
innen und Bewohner aus. Von den rund 1.000 
Fachwerkhäusern ganz zu schweigen, die dafür 
eine einzigartige Kulisse bilden. 

Und sonst in Wolfenbüttel? Gegenfrage: Was 
darf’s denn sein? Eher Kultur oder Kulinarik, 
Sport oder Spaß? Was auch immer, in Wolfen-
büttel wird jeder Besucher fündig. Und das soll 
kein leeres Versprechen sein.

DIE STADT EROBERN

BLOG BEITRAG

Nichts muss, aber alles kann

VERANSTALTUNGEN

Das ist los in Wolfenbüttel
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„Kein Mensch muss müssen.“ Hat Lessing 
gesagt. Vor über 300 Jahren. Und das kluge 
Dichter-Wort aus der Zeit der Aufklärung ist 
bis heute aktuell – als befreites Lebensmotto 
selbstbewusster Zeitgenossen unserer Ge-
genwart. Auch selbst ist dieser geniale Geist 
Gotthold Ephraim Lessing bis in unsere Tage 
allgegenwärtig – landauf und landab in der 
Schule zum Beispiel, wo sein Toleranz-Dra-
ma „Nathan der Weise“ gelesen wird (daraus 
stammt übrigens das eingangs erwähnte Zi-
tat); oder im Theater, wo „Emilia Galotti“ und 
andere Stücke aufs Neue und Neue inszeniert 
werden; und eben in Wolfenbüttel, wo Lessing 
die letzten elf und wohl wichtigsten Jahre sei-
nes Lebens verbracht hat (1770-1781).

 Nichts muss, 
aber alles kann
Von Thomas Stechert

Wolfenbüttel –

DIE STADT EROBERN

Was darf‘s denn sein? 
Kulinarik oder Kultur? 
AHA-Erlebnismuseum 

oder Lessinghaus?
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Kreuz und quer durch die Stadt

Willst Du Kultur? Dann steht Dir eine stattliche 
Reihe musealer Einrichtungen o� en, zum Beispiel 
das AHA-ERLEBNISmuseum speziell für Kinder 
oder das Gärtnermuseum (die Residenzstadt 
Wolfenbüttel war einst auch eine Gärtnerstadt 
und ist bis heute eine Bischofsstadt, aber das 
nur nebenbei...). Dann wäre da noch, um einen 
dritten Vorschlag zu machen, das Schloss Museum, 
wo Du am Hofe bis ins ehemalige herzogliche 
Schlafgemach vorgelassen wirst, selbst die herr-
schaftliche Toilette darf besichtigt werden. Nur 
nicht erschrecken, wenn’s plötzlich klingelt..., 
das wird nur das Pausenzeichen des benachbar-
ten Gymnasiums im Schloss sein – Geschichte 
und Gegenwart Tür an Tür. 

Für einen abendlichen Kultur-Trip nach Wol-
fenbüttel empfi ehlt sich das Lessingtheater, 
das einzige noch erhaltene und bespielte 
Lessingtheater in Deutschland, 1909 erö� net. 
Kleinkunst- und Musikbühnen gibt’s natürlich 
auch, ebenso wie renommierte Galerien mit 
wechselnden Ausstellungen.

Wolfenbüttel kannst Du auch sportlich nehmen. 
Sei es bei einem ausgedehnten Spaziergang 
über die grünen Wallanlagen, beim Kanufahren 
auf der Oker, beim Erlebnisgolf oder beim 
Discgolfen. Zum Erfrischen geht es dann in den 
Fümmelsee oder zu jeder Jahreszeit ins Allwet-
terbad, dem Stadtbad Okeraue mit Cabriodach.

Hast Du eh gern ein Dach über dem Kopf, willst 
aber trotzdem keine ruhige Kugel schieben: In 
der modernen Bowling-Base im Ortsteil Halch-
ter gibt es auf 1500 Quadratmetern Fläche jede 
Menge Unterhaltung – zehn Bowlingbahnen, 
Billardtische, Dart, Kicker, Flipper. Und wenn Du 
Dich traust, gehst Du auf die Bühne zum Karaoke.

Gut essen, gut trinken 

Klar, irgendwann lässt der kleine oder große 
Hunger nicht mehr länger auf sich warten. Wie 
wäre es einmal mit richtiger Lagerfeuer-Ro-
mantik? Das Essen muss allerdings selbst zube-
reitet werden – im Stockbrot-Restaurant „Lucis 
Stöckchen Grill“ direkt beim neuen Bowlingcen-
ter in Halchter. Eine feurige Angelegenheit: 
Der Brotling wird am Tisch auf o� ener Flamme 
gegart, und dazu gibt’s eine Vielzahl an Dips 
und Füllungen.  

Überhaupt, die Wolfenbütteler Gastroszene ist 
international aufgestellt und serviert von der 
Pizza auf die Hand bis zur hochwertigen Gour-
metküche alles, was Herz und Bauch begehren. 
Eine originelle Stärkung wäre auch so ein satter 
Spezialburger mit Poutine aus einem original 
Airstream-Anhänger. (Der Foodtruck steht in 
der Dr.-Heinrich-Jasper-Straße 90 und hat von 
Dienstag bis Freitag geö� net.)

Und wer nicht gerade bei einem Brauerei-Kur-
sus selbst frisches Bier herstellt, der beschließt 
sein kulinarisches Abenteuer vielleicht gern mit 
jenem weltberühmten Likör aus 56 geheimen 
Kräutern. Genau, Jägermeister. Denn der kommt 
aus Wolfenbüttel und trägt auf seinen zumeist 
grünen Flaschen den Namen der Stadt abermil-
lionenfach in alle Welt. Wie eingangs erwähnt: 
Nichts muss. Aber alles ist möglich...

Für den Herbst und Winter hat Wolfenbüttel 
wieder eine Vielzahl besonderer Veranstaltun-
gen und reizvoller Angebote auf dem Zettel. 
Sicherlich, ähnliche Verlockungen gibt es in 
anderen Städten ringsum ebenfalls. Aber Du 
willst doch auch mal etwas Neues entdecken?! 
Also: Wolfenbüttel.

Auto, Bahn, Bus oder Fahrrad

Keine Autostunde braucht es von Braunschweig 
oder Wolfsburg, von Peine, Gifhorn oder Helm-
stedt, von Salzgitter oder Goslar, schon bist Du 
mittendrin, in der „Toskana des Nordens“. Mit 
Bahn und Bus ist Wolfenbüttel ebenso recht 
komfortabel zu erreichen, mit dem Fahrrad na-
türlich auch. Und dann? Als Einstieg empfehlen 
wir den Wolfenbütteler Wochenmarkt – vor der 
Kulisse der Fachwerk-Rathauses und weiterer 
historischer Gebäude wie stattlichen Hofbeam-
tenhäusern lässt es sich hier gemütlich schauen 
und kaufen und gleich vor Ort schlemmen. 
Nicht wundern, wenn immer mal wieder eine 
langgezogenes „Dankeschööön“ quer über den 
Marktplatz schallt. Dann bedanken sich die 
fröhlichen Damen am Grill von Piskes Kult-Brat-
wurstbude bei ihrer Kundschaft. Auch das ist 
ein Wolfenbütteler Charakterzug – ein harmoni-
scher Dreiklang von Lebensart, Lebenslust und 
Lebensfreude.

Ein anderer Einstieg in Wolfenbüttel, wenn-
gleich ernster Natur, wäre das Gefängnis. Das 
Dokumentationszentrum auf dem Gelände 
der Justizvollzugsanstalt zeigt eine multime-
diale Dauerausstellung mit dem Titel „Recht. 
Verbrechen. Folgen. Das Strafgefängnis in 
Wolfenbüttel im Nationalsozialismus“. Im 75. 
Jubiläumsjahr unseres Grundgesetzes gibt es 
passend dazu, gewiss im Sinne Lessings, die 
Veranstaltungsreihe „Für Freiheit und Demokra-
tie – gestern, heute, morgen“ im Wissensort.
Zurück in die geschäftige Gegenwart geht es 
gleich gegenüber in der „neuen“ Fußgängerzo-
ne. Die Bummelmeile ist gerade erst aufwändig 
saniert und modern aufgefrischt. Die letzten 
Bauarbeiten stehen nun vor dem Abschluss. 
Entlang der Langen Herzogstraße bis zu den 

Nicht wundern, wenn immer mal 
wieder ein langgezogenes 

„Dankeschööön“
quer über den Marktplatz schallt. 

Dann bedanken sich die fröhlichen 
Damen am Grill von 

Piskes Kult-Bratwurstbude 
bei ihrer Kundschaft. 

Krambuden und – bloß nicht versäumen – in 
den Gassen links und rechts fi ndest Du als 
Besucher auf kurzen Wegen einen Mix von 
nationalen und internationalen Stores sowie 
erfreulich vielfach inhabergeführten Boutiquen 
und Geschäften. So bereichern jüngst neue 
Modegeschäfte nebst Wohnaccessoires das An-
gebot. Und alle paar Schritte: Cafés, Eisdielen, 
Kneipen, Restaurants. Noch dieser Tipp: Immer 
mal an den Fassaden hinaufblicken – dass eine 
und andere der schmucken Fachwerkhäuser 
bewundern. 

Immer noch nicht alles gesehen

Die nächste Möglichkeit für eine individuelle 
Entdeckungstour durch Wolfenbüttel bietet sich 
übrigens jetzt gleich Mitte September beim 
Stadtgrabenfest. Rund um den Ententeich gibt 
es allerlei Kleinkunst, derweil die Besucher ei-
genes Picknick machen können. Und zur Nacht 
gibt‘s einen magischen Lichtzauber bei einer 
Lasershow.

Spätestens zum Jahresausklang sehen wir uns, 
auf dem Weihnachtsmarkt vor der illuminierten 
Kulisse des Schlosses, stimmungsvoller kann 
die Adventszeit nicht genossen werden. Wer 
mehr wissen will, blättert jetzt einfach weiter. 
In den folgenden Beiträgen gibt es alle weite-
ren Informationen und Servicehinweise.

„Kein Mensch muss müssen“ – gern bewahren 
wir Lessings Worte. Mit dieser Einschränkung: 

Wolfenbüttel MUSS man 
gesehen haben. 

Unbedingt.

DIE STADT EROBERN

Das SchlossZu jeder Jahreszeit 
empfehlenswert: 
das Allwetterbad 
Stadtbad Okeraue 
mit Cabriodach.

Jägermeister – 
56 Kräuter erobern 
die Welt

Rund 1.000 
Fachwerkhäuser
gibt es in 
Wolfenbüttel

echtlessig.de/
wolfenbuettel-
alles-kann

Artikel in 
voller Länge:Kultur

Sport

Kulinarik
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 DAS
IST 
LOS
IN WOLFENBÜTTEL

Stadtgrabenfest
13. + 14. SEPTEMBER

RUND UM DEN STADTGRABEN

Zauberhafte Walk-Acts am Wegesrand und anmu-
tige Stelzenläufer, die ihre imposanten Kostüme 
präsentieren, Artistik, Zauberei oder Straßenthea-
ter. Das alles bei gemütlicher Picknickatmosphäre 
rund um den Stadtgraben. Also: Picknickkorb mit 
Leckereien und erfrischenden Getränken füllen, 
die Picknickdecke, Freunde und Familie schnappen 
und ein gemütliches Plätzchen suchen.

Eintritt frei

Hamburger 

Hafenvarieté   
SILVESTER IM LESSINGTHEATER

 16 UND 20 UHR

Maritim, musikalisch, mitreißend Das ganze 
Theaterprogramm: www.lessingtheater.de 

Weihnachtsmarkt  
26. NOVEMBER – 23. DEZEMBER · SCHLOSSPLATZ

Vor der imposanten Kulisse des Wolfenbütteler Schlosses 
und historischer Fachwerkhäuser laden kuschelige Sitze-
cken ein, heißen Glühwein und Leckereien zu genießen. Das 
Rahmenprogramm ist vielfältig und bietet auch für Familien 
jede Menge. Liebhaber von Kunsthandwerk und Selbstge-
machtem fi nden wechselnde Anbieter und an den Wochen-
enden zusätzlich einen Adventsmarkt in der Kommisse.

Eintritt frei

Altstadtfest
15. – 17. AUGUST 25

+ +  VO R S C H A U  2 0 2 5  + + 
Jetzt schon im Kalender notieren

20
25

Gärtnermuseum
6. OKTOBER · 1116 UHR

Das Gärtnermuseum ö� net seine Pforten und bietet 
Gelegenheit, die Ausstellung im ehemaligen Gärtner-
wohnhaus zu erkunden. Ein vielfältiges Programm 
mit Verkauf von erntefrischem Gemüse macht das 
Erntedankfest zu einem schönen Ausfl ugsziel.

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Für Freiheit und 
Demokratie –
gestern, heute, morgen
4. SEP. – 2. OKT. · WISSENSORT (WOW)

Vorträge, Diskussionen, 
kulturelle Angebote und 
Workshops. Den Rahmen 
bietet eine Ausstellung zur 
Geschichte des vor 100 Jahren 
gegründeten Vereins Reichs-
banner Schwarz-Rot-Gold 

sowie die Ausstellung ToleranzRäume. Erstgenannte 
veranschaulicht das politische Engagement des 
Republikschutzbündnisses „Für Freiheit und Demo-
kratie“ – auch in Stadt und Landkreis Wolfenbüttel 
– in der Zeit von 1924 bis 1933. Die zweitgenannte 
beleuchtet die Bedeutung und Ausprägung von 
Toleranz für uns alle, ob jung oder alt, in unterschied-
lichsten Lebenszusammenhängen.

www.freiheitunddemokratie.de

Eintritt frei

Theaterfest
21. SEPTEMBER

VOR UND IM LESSINGTHEATER

Mit Charme und Fingerspitzengefühl ver-
zaubert Mario Richter auf dem Vorplatz das 
Publikum, während drinnen auf der Bühne 
»Duo Mimikry« den Saal zum Lachen bringt. 
Musik – live und aus der »Maschine« – steht 
natürlich wieder ganz oben auf dem Pro-
gramm. Dazu können Sie sich auf Akrobatik, 
Walk-Acts, Kinderprogramm und kreative 
Mitmach-Aktionen freuen. 

Eintritt frei

Im letzten Jahr wollten die »Funky Monkeys« hoch 
hinaus. Was erwartet das Theaterfest-Publikum in 
diesem Jahr?

20
24

20
24

Noch mehr Veranstaltungs-Tipps für Wolfenbüttel gibt es jederzeit online:

www.lessingstadt-wolfenbuettel.de/vor-ort/veranstaltungen 
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Tourist-
InfoSCHLOSSPLATZ

Veranstaltungsort für den 
Weihnachtsmarkt

So schön war es 
2023 auf dem 
Schlossplatz

STADTGRABEN

Veranstaltungsort für das 
Stadtgrabenfest

So war das 
Stadtgrabenfest 
2018

LESSINGTHEATER

Veranstaltungsort für das 
Theaterfest

Hinter den 
Kulissen des 
Lessingtheater

No. Five

Freya

1

2

NEUE GESCHÄFTE

P

P

P

P

P

PARK-EMPFEHLUNG

Hier parken für den Besuch 
der Altstadt.
Weitere Parkplätze und 
Anreise-Möglichkeiten:

lessingstadt-
wolfenbuettel.de/
reiseplanung/
anreise

SPIELPLATZ-TIPP

Weitere Spielplätze im Check:

echtlessig.de/
schattige-
spielplaetze

1

2

Schloss Museum1

MUSEEN

Tipp: Werft 
in den Videos 
schon mal 
einen Blick in 
die Museen.

2 Bürger Museum

NEU GESTALTETE
FUSSGÄNGERZONE
Veranstaltungsort für das 
Quartiersfest „Buddel-Pause“

WISSENSORT
Veranstaltungsort 
Für Freiheit und Demokratie

FILMPALAST
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ALTSTADTFÜHRUNG 
BIS 31.10.  TÄGLICH 11 UHR

DANACH SAMSTAGS  

Unterhaltsam und kurzweilig erzählen unsere Stadtführe-
rinnen und -führer die großen und kleinen Geschichten 
Wolfenbüttels. Es geht durch die historische Altstadt vorbei 
an einzigartigen Sehenswürdigkeiten wie dem Residenz-
schloss, der Herzog August Bibliothek mit Lessinghaus, der 
Hauptkirche, Klein Venedig oder dem Stadtmarkt.

NACHTWÄCHTER
13.9. + 26.10. + 8.11.  

Erleben Sie mit dem Wolfenbütteler Nachtwächter eine 
Abendbummel durch die Altstadt und lauschen Sie seinen 
Erzählungen aus längst vergangenen Zeiten. Zum Ab-
schluss lassen Sie sich den weltberühmten Jägermeister 
als Schlummertrunk schmecken.

HISTORISCHE VERBRECHEN
20.9. + 18.10.

VON MORDEN, HINRICHTUNGEN 
UND BETRÜGEREIEN  

Auch Wolfenbüttels Bewohnerinnen und Bewohner waren 
nicht immer ganz harmlose und artige Zeitgenossen. Bei 
dieser Führung geht es zu einigen Orten, an denen Gift-
morde, Attentate und Hinrichtungen stattgefunden haben, 
an denen bekannte Persönlichkeiten wie Casanova und 
General Riedesel einst lebten und wirkten.

FACHWERK UND HÖFE
28.9. + 4.10.

Rund 1.000 Fachwerkhäuser prägen das Stadtbild Wolfen-
büttels – da gibt es natürlich reichlich interessante und 
spannende Geschichten über deren Entstehung, frühere 
und heutige Nutzungen sowie deren Bewohnerinnen und 
Bewohner zu erzählen. Viele Fachwerkgebäude verbergen 
wunderschöne Hinterhöfe. 

 STADTFÜHRUNGEN 
IN WOLFENBÜTTEL

+ +  T E R M I N VO R S C H A U  + +

Mehr Infos, Termine und Buchung: 

wolfenbuettel.regiondo.de

Die Wolfenbütteler Museumslandschaft

Ein Blick auf Wolfenbüttels Museumslandschaft 
zeigt, wie vielfältig die Kultureinrichtungen 
sein können. Für diesen Beitrag habe ich das 
Schloss Museum besucht. Das Schloss Museum 
bildet zusammen mit dem Bürger Museum das 
„Museum Wolfenbüttel“ und ist in städtischer 
Hand. Das Schloss Museum fokussiert sich 
dabei auf die welfi sche Residenzgeschichte und 
Hofkultur. Ergänzt wird die Dauerausstellung 
durch wechselnde spannende Sonderausstel-
lungen und kleinere Kabinettausstellungen.

Das Bürger Museum zeigt die andere Seite: 
Das Leben der Bürger und die Stadtgeschichte 
abseits des Hofs in den letzten 500 Jahren. In 
der einer Vitrine mit dem Titel „Bürger Archiv“ 
werden immer wieder wechselnde Stücke 
präsentiert.

Auf ins Schloss Museum

Das Schloss Museum kenne ich schon von ein 
paar vorherigen Besuchen. Jedes Mal ist es wie-
der ein Erlebnis, in den historischen Gemächern 
der Herzöge von Braunschweig-Lüneburg zu 
stehen. Wenn man durch das Audienzzimmer oder 
an der prächtig gedeckten Tafel vorbeischreitet, 
bekommt man ein Gefühl für das Leben am 
Hof. Diese Räume sind der wesentliche Teil der 
Dauerausstellung.

Geht ihr gern ins Museum? Die Museumspädagogin des Schloss Museums, 
Stella Gilfert, hat mir berichtet, wie die Arbeit im Museum aussieht. Neben dem 
öffentlichen Betrieb, den Führungen und der Aufsicht, gibt es zahlreiche weitere 

Aufgaben. Zum Beispiel werden Wissenschaftliche Anfragen beantwortet, 
die Sammlung inventarisiert, Leihgaben angefragt und deren Transport und 

Versicherung organisiert. Sonderausstellungen werden geplant und dazu 
ein passendes Begleitprogramm entwickelt. Darüber hinaus gibt es Angebote 

für Schulklassen und sogar Kindergeburtstage werden ausgerichtet.

WEIHNACHTLICHE 
ABENDFÜHRUNG

27.11. + 4.12. + 11.12. + 18.12.

Wie kam die Tradition des Weihnachtsbaums nach Amerika, 
was ist das Besondere an dem „Tannenbaum“ vor dem Wol-
fenbütteler Rathaus und welche Tragödie erlebte Gotthold 
Ephraim Lessing an Weihnachten? Bei dieser Stadtführung 
stehen Geschichten und Anekdoten rund um das Weih-
nachtsfest im Mittelpunkt. 

 H I N T E R D E N K U L I S S E N D E S

Schloss Museums

Ein Probenfenster 
im Schloss Museum

Von Luisa

KULTUR HAUTNAH ERLEBEN

Und die gilt es dem Denkmalschutz entspre-
chend zu erhalten. Die Museumspädagogin 
Stella Gilfert zeigt mir ein so genanntes Pro-
benfenster. An dieser Stelle an der Wand wur-
den in einem kleinen Feld mehrere Schichten 
des Wandbelags abgetragen. So kommt die ur-
sprüngliche Farbe zum Vorschein. Bei künftigen 
Sanierungen wird diese dann berücksichtigt. 
Wenn ihr mal im Schloss Museum unterwegs 
seid, kann es sein, dass ihr auch eines der Pro-
benfenster entdeckt. Sie bleiben geö� net, damit 
die Wand nicht noch Mal abgetragen werden 
muss.

Schloss Museum, Schlossplatz 13

echtlessig.de/
schloss-museum

Artikel in 
voller Länge:
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++   KURZ NOTIERT ++ ++  KURZ NOTIERT ++

WINTERTIPP 

E�S�A�E� 
I� F�M�E�S�E
Nichts für Warmduscher! Oder 
doch? Die Frage wird im 
Erfahrungsbericht auf 
dem Blog beantwortet. 
Inklusive persönlichen 
Tipps.

MONOPOLY WOLFENBÜTTELEDITION
Wer kennt es nicht? Es ist der Spieleklassiker und rechtzeitig zum Weihnachts-
geschäft 2024 gibt es eine Wolfenbüttel-Edition. 

Wo? In der Tourist-Info. Wann? Voraussichtlich im November.

echtlessig.de/
eisbaden-
im-fuemmelsee

REZEPTTIPP 

Kürbis -Waffeln
Herbst und Kürbis gehören untrennbar 
zusammen. Statt dem Klassiker Kürbissup-
pe haben wir uns an etwas Süßes gewagt. 
Regional und Saisonal. Das Rezept gibt es 
als Reel zum 
Abspeichern 
auf Instagram:

echtlessig.de/
schattige-spielplaetze

NEU IM BLOG

SPIELPLATZCHECK
An Abwechslung mangelt es in Wolfenbüt-
tel keineswegs. Insgesamt 71 verschiedene 
Spielplätze gibt in der Kernstadt (41) und 
den umliegenden Ortsteilen (30) zu erkun-
den. Elf davon verfügen über einen Wasser-
anschluss. Jede Menge Möglichkeiten also, 
um nach Herzenslust zu schmaddern und 
Kleckerburgen zu bauen.

EINKAUFS-TIPP

NEUE GESCHÄFTE FÜR

Damenmode
Nur wenige Meter liegen zwischen den 
beiden Wolfenbütteler Freya-Geschäften in 
der Okerstraße: von Freya in der Okerstra-
ße 7 bis zum neuen, zweiten Freya in der 
Okerstraße 3. Mit weiteren Modelabels und 
einem kleinen Schuhsortiment ergänzt das 
neue Geschäft das bisherige Angebot.

Auch die Inhaberinnern von mooi (Lange 
Herzogstraße 16) haben nur wenige Meter 
entfernt einen neuen Conceptstore erö� net: 
NO. FIVE (Lange Herzogstraße 19). Dort 
gibt es neben Mode u.a. auch schönes zum 
Wohnen.

Wie erlebt ein Haus seine Umwelt? Krisen 
und Kriege, Feste und Aufschwung, den 
Alltag? Wie schaut es auf seine Bewohner? 
Auf Mäuse und Menschen, auf Schimmel-
pilze und Efeuranken, die es umfangen? Die 
Häuser sind alt. Nicht so alt wie die Steine, 
auf denen sie stehen, oder das Holz, das 
sie stützt, aber sie haben eine Menge zu 
erzählen. Für das Projekt grund.stein.sein. 
erzählen uns fünf Häuser in der Stadt und 
im Landkreis Wolfenbüttel von ihrem Leben.

Start: September 2024     grundsteinsein.de 

PERFORMANCEKUNST

NEU GESTALTETE FUSSGÄNGERZONE

Quartiersfest „Buddel-Pause“ 
AM 6. + 27. SEPTEMBER

Noch wird zwar gebuddelt, aber ein Teil der 
Fußgängerzone erstrahlt bereits in neuem 
Glanz. An zwei Terminen im September gibt 
es daher zwischen 15 und 19 Uhr auf der 
Langen Herzogstraße zwischen Am Alten 
Tore und Okerstraße Livemusik, Kinderaktio-
nen, Essen und Getränke.

NEU
BALD VER-
FÜGBAR
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KULTUR HAUTNAH ERLEBEN NÖRDLICHES HARZVORLAND

Den ganzen Beitrag fi ndet ihr auf
echtlessig.de/kino-wolfenbuettel

Bis 2023 gab es in Wolfenbüttel ein „kleines“ 
und ein „großes“ Kino. Doch das ist Geschichte. 
Das CineStar hat sich vom Standort Wolfenbüt-
tel verabschiedet. Geblieben ist der Filmpalast. 
Und der muss sich wirklich nicht verstecken. 
Doch auch dort gab es eine Veränderung: Karsten 
Mönkemeyer hat nach 20 Jahren die Leitung 
des alteingesessenen Kinos an die Brüder Bengin 
und Chyar Hesko übergeben. Sie haben den 
Filmpalast übernommen mit dem Ziel, diesen 
Kulturort mit seinem ursprünglichen Charme zu 
erhalten. Die beiden stehen auf Filme. Sie sind 
mit ihrem Vater früher jedes Wochenende ins 
Kino gegangen und haben nun ihre Leidenschaft 
zum Beruf gemacht.

Kunstkino

Das bewährte Kunstkino, welches jeden Montag 
stattfi ndet, wird beibehalten. Über einen Drittan-
bieter werden hier besondere Filme dem Film-
palast zur Verfügung gestellt. Wie Chyar mir er-
zählt, gibt es beim Kunstkino ein breites Stamm-
publikum: „Die Besucher kommen regelmäßig, 
unabhängig vom Film schauen sie sich alles an“. 

Literaturverfi lmungen

Die Literaturverfi lmungen sind bei den Wolfen-
bütteler Kinogängern ebenfalls sehr beliebt. 
Ins Leben gerufen hat diese Sta� el Bücher 
Behr. Im Filmpalast fi nden diese Vorführungen 
jeden ersten Montag im Monat statt, um 17 
und 20 Uhr. Eine Liste mit 20 Filmvorschlägen 
stellt Bücher Behr jährlich zur Verfügung, die 
Kinogänger stimmen ab und zehn Filme werden 
dann in einer Sta� el gezeigt, im Zeitraum Sep-
tember bis Juni.

 FILMKUNST UND LITERATURKINO 
IN WOLFENBÜTTEL Von Dagmar

»Unser Ziel ist es, 
uns von allen Kinos in 

Deutschland abzuheben, 
wir möchten ein 
cooles Kino sein, 

wo die Zuschauer sagen, 
hier gehen wir hin.«

Wir haben für Euch eine kleine Auswahl an 
regionalen Direktvermarktern aus dem ländlichen 
Raum zusammengestellt: 

Mehr Direktvermarkter fi ndet Ihr unter 
www.noerdliches-harzvorland.com unter der Rubrik: 
Regionale Produkte oder direkt über die Regio App. 

Der diesjährige Apfelherbst beginnt bereits am 
1. September und erstreckt sich mit den letzten 
Terminen bis ins kommende Jahr 2025. Neben 
verschiedenen Probieraktionen stehen vor allem 
geführte Touren, Workshops und eine Menge 
praktisches Wissen rund um die älteste Frucht 
der Menschheit auf dem Programm. Ein Blick 
in das umfangreiche 
Programm lohnt sich.

Apfelherbst 2024
Das leckerste Event der ganzen Region

So langsam klopft der Herbst an die 
Tür und präsentiert seine Schätze: 
Ob verschiedene Äpfel, Kohlsorten, Salate, 
Beeren, Wurzeln, Rüben, Knollen oder 
anderes Gemüse – sie alle warten nur 
darauf, verarbeitet zu werden.

 Herbstzeit 
 im Nördlichen Harzvorland

Kürbishof Heinemann Berklingen
Kürbishof | Deko | Herbst |
38170 Berklingen
Semmenstedter Straße 20
Direkt an der B82

Kürbisanbau und Hofverkauf
Landwirt Karsten Bötel
Große Twete 1 
38312 Börßum

Kürbisse von Bauer Giff horn
Familie Gi� horn
Im Dorfe 2
38173 Sickte

Kürbisse aus Gielde
Herr Robert Vorlop
Zehntstraße 3
38315 Gielde

www.noerdliches-harzvorland.com Das Programmheft zum 
Apfelherbst 2024

fi ndet Ihr hier:14      ECHT LESSIG  /  BLOG BEITRAG   
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 Tourist-Information
 Löwenstraße 1
 38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331  86-280
Fax   05331  86 -7708
E-Mail  touristinfo@wolfenbuettel.de
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